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Jury
– – –

Preise
– – –

Anmeldung bzw. Einreichung  
der Projekte bis spätestens  
31. Januar 2012 an:

Pro Velo Schweiz
«Prix Velo Infrastruktur»
Postfach 6711
3001 Bern
www.prixvelo.ch
info@prixvelo.ch

Ausschreibung  
«Prix Velo Infrastruktur 2012»
ab September 2011

Wettbewerbseingabe  
31. Januar 2012 (Datum des Poststempels)

Jurierung, Preisverleihung  
Frühling 2012

Marianne Fässler, Pro Velo Schweiz 
Tel. 031 318 54 15
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Beratung  
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Terminplan
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AUSZEICHNUNG FÜR
WEGWEISENDE VELO- 
INFRASTRUKTUREN 2012  

AUSZEICHNUNG FÜR
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Prix Velo Infrastruktur 
2012
– – –

Pro Velo Schweiz sucht Projekte,  
Massnahmen oder Planungs- 
instrumente mit Modellcharakter,  
welche das Velo fahren für die Bevöl-
kerung attraktiv machen. Im Rahmen 
des «Prix Velo Infrastruktur» sammelt, 
bewertet und honoriert Pro Velo  
Schweiz wegweisende Velo-Infrastruk-
turen und macht diese einem breiten 
(Fach-)Publikum zugänglich, damit gute 
Beispiele auch «Schule machen».  
Inhalt der Eingaben können attraktive  
und sichere Veloverbindungen  
oder besonders benutzerfreundliche 
öffentliche Abstellanlagen sein,  
durchdachte Signalisationen, innova-
tive Mobilitätskonzepte und Planungs-
instrumente, aber auch velofreundliche 
Tourismusangebote.

Der nationale Wettbewerb «Prix Velo  

Infrastruktur» wird zum vierten Mal aus- 

geschrieben und richtet sich an Behörden 

und Organisationen, die mit vorbildlichen  

und wegweisenden Massnahmen zu  

mehr Sicherheit und Komfort im Veloverkehr 

beitragen. Das Siegerprojekt wird  

mit einer Preissumme von CHF 10 000.–,  

weitere Wettbewerbseingaben werden  

mit einem Anerkennungspreis ausgezeichnet. 

Die Preisträger werden im Rahmen  

eines Anlasses prämiert und national  

kommuniziert.

Partner des «Prix Velo Infrastruktur» sind  

das Bundesamt für Strassen (ASTRA),  

velosuisse und velopa. Medienpartner  

ist «Schweizer Gemeinde».

Teilnehmen können Gemeinden,  
Regionen und Kantone  
sowie deren Planer und Ingenieure, 
Bauherren, Unternehmen aus  
dem Transport- und Tourismusbereich, 
aber auch andere Organisationen,  
die zur Attraktivität des Velofahrens 
beitragen.  

Kriterien
–  Nutzniesser der Projekte ist  

die breite Schweizer Öffentlichkeit

–  Die Eingaben sind wegweisend,  

haben Modellcharakter und sind für  

die Multiplikation geeignet

–  Sie dienen der Förderung des Velofahrens 

im Allgemeinen und bieten mehr Komfort 

und /oder Sicherheit für Velofahrende

Rahmenbedingungen
–  Die Projekte sind nicht älter als 5 Jahre

–  Sie sind umgesetzt, oder deren Finan-

zierung ist sicher gestellt.  

Ausnahme: Massnahmenbündel und  

Planungen sind zu mindestens 50 %  

realisiert.

Bitte trennen Sie das nachstehende 
Teilnahmeformular ab und füllen  
es vollständig aus. Es ist integraler 
Bestandteil der Wettbewerbs-  
eingabe, welche folgende Elemente  
und Unterlagen enthalten soll:

Projektbeschrieb  
(maximal drei A4-Seiten) Bitte machen Sie 

Angaben zu jedem Punkt:

– Ausgangslage

– Vorgehen

– Zeitraum  /  Zeitplan

– Finanzierung (öffentlich / privat)

– Organisation

– Einbezug von Stakeholdern

– Umsetzung

– Kommunikation

– Auswertung  /  Wirkungsanalyse 

Skizzen, Planunterlagen und
Bildmaterial 
Fotos, Videos evtl. mit Situation  

vorher  /  nachher

Die Wettbewerbseingaben beinhalten 
Infrastrukturkomponenten für  
das Velo und decken mindestens einen  
der folgenden zwei Bereiche ab:

Planungsinstrumente, Massnahmen-
bündel und Planungen:
z. B. Richt- und Netzplanungen, Strategien,  

Massnahmenprogramme

Bauliche, technische oder organisato-
rische Massnahmen für den rollenden, 
ruhenden oder kombinierten Verkehr:
z. B. Signalisation, Markierungen, Abstell- 

anlagen, Mittel zur Erleichterung  

der kombinierten Wege

Die Jury bewertet die Eingaben  
nach folgenden Kriterien:

–  Erreichte Wirkung: Sicherheit, Attraktivität 

und Zunahme des Veloverkehrs

–  Innovationsgrad: visionäre, ideenreiche 

Lösungen

–  Effizienz der eingesetzten Mittel

–  Modellcharakter: Übertragbarkeit auf  

andere Situationen

–  Koordiniertes Vorgehen:  

Einbezug der Betroffenen

–  Begleitkommunikation und Öffentlich-

keitsarbeit

Pro Velo Schweiz behält sich vor,  

eingegebene Projekte zu besichtigen und 

allenfalls weitere Informationen einzuholen.

Alle eingegangenen Teilnahmeunterlagen 

durchlaufen eine Vorbewertung durch  

ein Fachgremium von Pro Velo Schweiz  

mit Beteiligung des Bundesamts für Strassen 

(ASTRA). Die daraus hervorgehenden  

«besten Projekte» werden von einer Fachjury 

beurteilt. Diese besteht aus Verkehrs- und 

Velofachleuten.

Die Unterlagen sind wenn möglich  

in digi  taler Form (auf CD) einzureichen,  

damit sie auf der Website, für die Medien-

arbeit und in gedruckter Form  

für die Erstellung eines Berichts weiter  

ver wendet werden können.

Anmeldung bzw. Einreichung  
der Projekte bis spätestens  
31. Januar 2012 an:

Pro Velo Schweiz
«Prix Velo Infrastruktur»
Postfach 6711
3001 Bern
www.prixvelo.ch
info@prixvelo.ch

Teilnahmeformular
– – –

Behörde, Organisation 

Adresse 

Ansprechperson 

Telefon, E-Mail 

Projekttitel 

Beilagen

1.  

2.  

3.  

4.  

5.  

6.  

Ort, Datum      Unterschrift  

Mit der Unterzeichnung des Teilnahmeformulars anerkennen Sie die Teilnahmebedingungen. Sie bestätigen, dass alle gemachten Angaben wahrheitsgetreu sind und ermächtigen  
Pro Velo Schweiz, diese allenfalls zu überprüfen. Die Unterlagen der Preisgewinner dürfen für die Publikation auf der Website und in Berichten sowie für die Medienarbeit verwendet werden.
Teilnahmeformular und Unterlagen bis spätestens 31. Januar 2012 einsenden an: Pro Velo Schweiz, Bollwerk 35, Postfach 6711, 3001 Bern, info@prixvelo.ch

Teilnahmebedingungen
– – –

Teilnahmeformular und 
Wettbewerbseingabe
– – –

Wettbewerbsbereiche
– – –

Bewertung
– – –

Hauptpreis 2010
Langsamverkehrs-Offensive Solothurn und Region! (LOS!)

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

Anerkennungspreis 2010
velopass, Bikesharing-Angebote in der Romandie
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und wegweisenden Massnahmen zu  
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– Einbezug von Stakeholdern

– Umsetzung

– Kommunikation

– Auswertung  /  Wirkungsanalyse 

Skizzen, Planunterlagen und
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für die Erstellung eines Berichts weiter  

ver wendet werden können.

Anmeldung bzw. Einreichung  
der Projekte bis spätestens  
31. Januar 2012 an:

Pro Velo Schweiz
«Prix Velo Infrastruktur»
Postfach 6711
3001 Bern
www.prixvelo.ch
info@prixvelo.ch

Teilnahmeformular
– – –

Behörde, Organisation 

Adresse 

Ansprechperson 

Telefon, E-Mail 

Projekttitel 

Beilagen

1.  

2.  

3.  

4.  

5.  

6.  

Ort, Datum      Unterschrift  

Mit der Unterzeichnung des Teilnahmeformulars anerkennen Sie die Teilnahmebedingungen. Sie bestätigen, dass alle gemachten Angaben wahrheitsgetreu sind und ermächtigen  
Pro Velo Schweiz, diese allenfalls zu überprüfen. Die Unterlagen der Preisgewinner dürfen für die Publikation auf der Website und in Berichten sowie für die Medienarbeit verwendet werden.
Teilnahmeformular und Unterlagen bis spätestens 31. Januar 2012 einsenden an: Pro Velo Schweiz, Bollwerk 35, Postfach 6711, 3001 Bern, info@prixvelo.ch

Teilnahmebedingungen
– – –

Teilnahmeformular und 
Wettbewerbseingabe
– – –

Wettbewerbsbereiche
– – –

Bewertung
– – –

Hauptpreis 2010
Langsamverkehrs-Offensive Solothurn und Region! (LOS!)

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

Anerkennungspreis 2010
velopass, Bikesharing-Angebote in der Romandie



Marion Doerfel 
Verkehrsbauingenieurin;  

Professorin für Verkehrswesen;  

BFH Architektur Holz und Bau,  

Burgdorf

Emmanuel Fankhauser 
Verkehrsingenieur; Vereinigung Schweiz. 

Verkehrsingenieure SVI; 

Citec Ingénieurs Conseils SA, Genf

Cindy Freudenthaler  
Velodelegierte der Stadt Lausanne 

Andreas Gubler 
Präsident und Geschäftsführer velosuisse; 

Verband der Schweizer Fahrradlieferanten, 

Bern

Christoph Masoner 
Geschäftsleitung swissconnect ag,  

Luzern

Luzia Meister
Rechtsanwältin; Vizepräsidentin Pro Velo 

Schweiz, Grenchen

Niklaus Schranz
Stv. Bereichsleiter Langsamverkehr;

Bundesamt für Strassen ASTRA, Bern

Martin Urwyler
Delegierter Schweizerischer Verband  

der Strassen- und Verkehrsfachleute VSS; 

Tiefbauamt der Stadt Luzern

Die Jury gibt zu jeder Wettbewerbseingabe 

eine kurze Stellungnahme ab, muss aber 

keine Begründung für nicht ausgezeichnete 

Eingaben abgeben. 

Der Entscheid der Jury ist endgültig.  

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Jury verleiht den überzeugendsten 
Projekten die Auszeichnung  
«Prix Velo Infrastruktur». Weiter werden 
ein Hauptpreis in der Höhe von  
CHF 10 000.– und weitere Anerken-
nungspreise vergeben.

Alle Preisträger werden auf der Website  

www.prixvelo.ch und auf nationalen Platt-

formen veröffentlicht. 

Jury
– – –

Preise
– – –

Anmeldung bzw. Einreichung  
der Projekte bis spätestens  
31. Januar 2012 an:

Pro Velo Schweiz
«Prix Velo Infrastruktur»
Postfach 6711
3001 Bern
www.prixvelo.ch
info@prixvelo.ch

Ausschreibung  
«Prix Velo Infrastruktur 2012»
ab September 2011

Wettbewerbseingabe  
31. Januar 2012 (Datum des Poststempels)

Jurierung, Preisverleihung  
Frühling 2012

Marianne Fässler, Pro Velo Schweiz 
Tel. 031 318 54 15

Der «Prix Velo Infrastruktur» wird unterstützt  

vom Bundesamt für Strassen (ASTRA),  

velosuisse und velopa. Medienpartner ist 

«Schweizer Gemeinde».

Unter dem Dach des «Prix Velo» prämiert  

Pro Velo Schweiz alternierend im Zweijahres-

rhythmus den «Prix Velo Infrastruktur» (2012) 

und den «Prix Velo Betriebe» (2013).

Beratung  
und Unter stützung 
– – –

Terminplan
– – –

AUSZEICHNUNG FÜR
WEGWEISENDE VELO- 
INFRASTRUKTUREN 2012  

AUSZEICHNUNG FÜR
WEGWEISENDE VELO- 
INFRASTRUKTUREN 2012  

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –
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Anerkennungspreis 2010
Velohochstrasse der Stadt Burgdorf


